
 

 

Sicher leben in unserer Gemeinde 
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Ein eigener Pool im Garten sorgt an heißen Tagen für Abkühlung und Spaß für die ganze Familie. 

Was beachtet werden sollte, damit Groß und Klein das kühle Nass sorgenfrei genießen können. 

Sicher cool im eigenen Pool  

Sommer, Sonne, Sonnenschein – mit den ersten heißen Tagen wird der Pool für viele 

Familien zum Lieblingsplatz im Garten. Damit neben Spaß und Abkühlung auch die 

Sicherheit aller Familienmitglieder gewährleistet bleibt, lohnt sich ein Blick auf einige der 

möglichen Schutzmaßnahmen. 

Pool sicher einzäunen 

Ein für Kleinkinder unüberwindbarer Zaun mit selbstschließender Tür ist eine der sichersten 

Methoden, um Unfälle zu vermeiden. Augenmerk sollte auf robustes und wetterfestes Material 

gelegt werden. Vorsicht bei Gitterzäunen – diese verleiten Kinder zum Klettern.  

Pools kindersicher abdecken 

Poolabdeckungen haben einen klaren Vorteil: Sie nehmen dem Wasser einen Teil seiner 

Anziehungskraft für Kinder. Dennoch ist Vorsicht geboten, denn nicht jede Abdeckung ist stabil 

genug, um das Gewicht eines Kindes zu tragen. Außerdem kann eine Abdeckung Kinder dazu 

verleiten, den Pool zu betreten. Spezielle Sicherheitsplanen oder Schiebeabdeckungen sind dafür 

ausgelegt, Pools kindersicher abzudecken und halten auch Verunreinigungen fern.   

Kindersichere Poolleitern 

Poolleitern mit Kindersicherung sollten zur Grundausstattung eines freistehenden Pools gehören. 

Durch das Ziehen eines Bolzens lassen sich die Außenstufen herunterklappen und unbenutzbar 

machen, bei anderen Modellen kann auch die gesamte Leiter hochgeklappt werden. Solche 

Lösungen sind für diverse Poolgrößen erhältlich und lassen sich einfach montieren / nachrüsten. 

Alarm- und Sicherheitssysteme 

Auch technische Hilfsmittel können zur Sicherheit beitragen. Poolalarme oder Bewegungsmelder 

lösen bei einem Sturz ins Wasser ein lautes Signal aus und ermöglichen dadurch rasches 

Reagieren. Sie stellen eine sinnvolle Ergänzung zu baulichen Schutzmaßnahmen dar, können die 

Aufsichtspflicht von Erwachsenen jedoch nicht ersetzen. 

Denn auch bei gesicherten Wasserflächen gilt: Aufsicht ist unverzichtbar. Kleinkinder sollten im 

oder in der Nähe des Pools immer in Griffweite beaufsichtigt werden, ältere Kinder in Sichtweite. 

Sind mehrere Erwachsene anwesend, empfiehlt es sich, eine Person ausdrücklich mit der Aufsicht 

zu betrauen. 

Mit den richtigen Sicherheitsmaßnahmen steht dem unbeschwerten Badespaß im eigenen Garten 

nichts im Weg – so bleibt der Pool für Groß und Klein ein Ort der Abkühlung, der Freude und der 

gemeinsamen Sommermomente. 

Weitere Informationen zu diesem und anderen Sicherheitsthemen finden sie auf  
www.kfv.at 


